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  BDB-Seminar „Brandschutz nach HBO (Teil 1)“, Frankfurt 
 

Am 18. Februar hat der BDB-Frankfurt ein Seminar zum Thema ‚Brandschutz 
nach HBO’ durchgeführt. 
Referent war Dipl.-Ing. Franz Schächer. 
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   BDB-Seminar „Brandschutz nach HBO (Teil 2)“, Frankfurt 
 

Am 04. März hat der BDB-Frankfurt ein Seminar zum Thema ‚Brandschutz nach 
HBO’ durchgeführt. 
Referenten waren Dipl.-Ing. Franz Schächer, Dipl.-Ing. Kay Ahrens. 
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  BDB-Baustellenbesichtigung „Bildungszentrum Ostend“, Frankfurt 
 

Am 11. März 2005 besichtigte der BDB-Frankfurt das Bildungszentrum Ostend in 
der Sonnemannstraße. Frau Dipl.-Ing. Architektin Jutta Bukotas von der Stadt-
kämmerei der Stadt Frankfurt sowie Herr Dipl.-Ing. Alexander Naujoks, Ge-
schäftsführer der Müller-Altvatter GmbH & Co.KG, gaben eine ausführliche Dar-
stellung des praktizierten PPP-Modells. Die anschließende Führung ging durch 
die beiden hochinteressanten Sonderbauten. 

03
/0

5
B

D
B

-E
xk

ur
si

on
 

  BDB-Exkursion DAM „Adolf Loos – Haus Müller in Prag“, Frankfurt 
 

Am 23. März fand die Führung mit Kurator Yorck Förster durch die Ausstellung 
„Adolf Loos – Haus Müller in Prag“ statt. Das Haus Müller in Prag, 1928 bis 1930 
geplant und erbaut, gehört zu den bekanntesten und meist zitierten Wohnhäu-
sern Adolf Loos und der europäischen Moderne. Die vom Museum der Haupt-
stadt Prag übernommene Ausstellung stellt das Haus Müller mit seinem Prinzip 
der sich einander durchdringenden Räume und Etagen vor. 
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  BDB-Seminar „Insolvenzrecht“, Frankfurt 
 

Am 08. April hat der BDB-Frankfurt ein Seminar zum Thema ‚Insolvenzrecht’ 
durchgeführt. 
Referenten waren RA Thomas Fiedler, RA Frank Bassermann. 
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  BDB-Exkursion DAM „Kisho Kurokawa“, Frankfurt 
 

Am 13. April führte Kurator Yorck Förster durch die Ausstellung „Kisho Kuroka-
wa“. Der Architekt Kisho Kurokawa, Jahrgang 1934, gilt als einer der bedeu-
tendsten japanischen Architekten der letzten Jahrzehnte. Architektur und Design 
von Kisho Kurokawa sind gekennzeichnet durch einen hohen Grad an Originalität 
und durch konstruktive Klarheit. Die Kapselarchitekturen seiner metabolistischen 
Phase der 1960er und 1970er Jahre sind bereits zu denkmalgeschützten Klassi-
kern geworden. 
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 Jahreshauptversammlung   2005
 

 
 

 BDB-intern Jahreshauptversammlung 2005, Frankfurt 
 

Am 14.04.2005 fand im Bürgerhaus Bornheim die Jahreshauptversammlung des 
BDB-Frankfurt statt. Der Bericht zur Jahreshauptversammlung wurde in der bdb-
direkt 05-3 veröffentlicht. 



© BDB-Frankfurt, Andreas Ostermann

rückblick 2005 
 

bdb-frankfurt  sandweg 82-84  60316 frankfurt / main   tel.: 069 / 49505 - 00  fax.: 069 / 49505 - 88   info@bdb-frankfurt.de  www.bdb-frankfurt.de 
 
 

2 / 3

B
D

B
-r

üc
kb

lic
k 

20
05

.d
oc

 

05
/0

5
B

D
B

-E
xk

ur
si

on
 

  BDB-Exkursion DAM „Dominikus Böhm“, Frankfurt 
 

Dominikus Böhm war einer der herausragenden Baukünstler in Deutschland 
zwischen den Weltkriegen; er gilt als einer der bedeutendsten Kirchenbauer des 
20. Jahrhunderts. Das DAM hat das umfangreiche Archiv von Dominikus Böhm 
mit der Unterstützung der Stadt Frankfurt und der Kulturstiftung der Länder er-
worben. Zum 50. Todestag des Architekten findet im DAM die erste monografi-
sche Ausstellung zu seinem Werk statt. Am 11. Mai fand der von Kurator Yorck 
Förster geführte Ausstellungsbesuch statt. 
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  BDB-intern Deutscher Baumeistertag 2005, Baden-Baden 
 

„Europa bauen“ war das Motto des Baumeistertages in Baden-Baden vom 6. und 
7. Mai 2005. Begeistert waren die Teilnehmer von dem Festvortrag des Bundes-
kanzlers Gerhard Schröder. Die Oberbürgermeisterin von Baden Baden, Frau Dr. 
Sigrun Lang, selbst Architektin, stellte Baden Baden vor und der Innenminister 
von Baden Württemberg Heribert Rech hat die Situation in seinem Lande ge-
schildert. Der Baumeistertag 2005 war eine gelungene Veranstaltung. 
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  BDB-Seminar „Trockenbau“, Frankfurt 
 

Am 10.06.05 hat der BDB-Frankfurt ein Seminar zum Thema ‚Trockenbau’ 
durchgeführt. 
Referent war Dipl.-Ing. Architekt Dieter Jais. 
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  BDB-Baustellenbesichtigung „mainBuilding“, Frankfurt 
 

Am 24. Juni hatte der BDB Frankfurt die Gelegenheit, dieses Projekt zu besichti-
gen. Man traf sich im Baubüro der bauausführenden Firma Hochtief im Ketten-
hofweg. Dort wurde bei sommerlichen Temperaturen und kühlen Getränken das 
Bauvorhaben vorgestellt. Herr Klimaschka vom Architekturbüro von Gerkan, 
Marg und Partner (GMP) und Herr Brehm, der Oberbauleiter der Firma Hochtief, 
hatten dazu eine Präsentation zusammengestellt. Anhand von Grundrissen und 
Animationen gewann der Besucher rasch einen Überblick über das Gebäude. 
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  BDB-Exkursion DAM „Terminal 3 des Frankfurter Flughafens“, Frankfurt 
 

Am 6. Juli fand die Führung durch die Ausstellung zum neuen Terminal 3 des 
Frankfurter Flughafens statt. Ausgestellt waren alle Ergebnisse des dreistufigen 
internationalen Wettbewerbs: die 49 Arbeiten des städtebaulichen Ideenwettbe-
werbs der ersten Phase, die 20 städtebaulichen Überarbeitungen der zweiten 
Phase von April 2002 und die zehn Entwürfe des architektonischen Realisie-
rungswettbewerbs, der seit Oktober 2004 läuft und kurz vor der Eröffnung der 
Ausstellung entschieden wurde. 
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  BDB-Feier „SommerTreff“, Frankfurt 
 

Am 10.09.05 hat der BDB-SommerTreff stattgefunden. Gefeiert wurde in gemütli-
cher Runde auf dem Obsthof Schneider am Steinberg in Nieder-Erlenbach. 
Andreas Schneider begrüßte uns persönlich und stellen kurz seinen Obsthof vor. 
Eine kleine Apfelweinprobe war natürlich mit eingeschlossen. 
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  BDB-Seminar „Gebäudeschadstoffe“, Frankfurt 
 

Am 16.09.05 hat der BDB-Frankfurt ein Grundlagenseminar zum Thema ‚Gebäu-
deschadstoffe’ durchgeführt. 
Referenten waren Dipl.-Ing. Andrea Wiegand, Dipl.-Ing. Alexander Roth. 
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  BDB-Exkursion DAM „Rob Krier – Ein romantischer Rationalist“, Frankfurt 
 

Rob Krier zählt zu den bedeutenden Stadtplanern und Architekten der Postmo-
derne. Anders als diejenigen Protagonisten der Postmoderne, die den Rückgriff 
auf die Architekturgeschichte spielerisch-ironisch nutzten, war es Rob Krier damit 
immer ernst. Am 21. September fand der von Kurator Yorck Förster geführte 
Ausstellungsbesuch statt. 
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  BDB-intern Hessen-Thüringen-Gipfel 2005, Erfurt 
 

In Erfurt fand am 15. und 16. Oktober der mittlerweile 9. Hessen-Thüringen-
Gipfel statt. Die Veranstaltung gilt als „Dankeschön“ für alle, die sich in der BDB-
direkt engagieren und auch als Dank an die Lebenspartner. Zudem soll durch 
persönliche Gespräche Verbindungen aufgebaut und vertieft werden, die zu 
weiteren positiven Entwicklungen der BDB-direkt beitragen. 
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  BDB-Seminar „Von Bauantragsstellung bis Baugenehmigung“, Frankfurt 
 

Am 11. November hat der BDB-Frankfurt ein Seminar zum Thema ‚Von der 
Bauantragstellung bis zur Baugenehmigung’ durchgeführt. 
Referenten waren Magistratsdirektor Dr. Michael Kummer, Dipl.-Ing. Architektur 
Minna-Liisa Celik, Magistratsoberrat Uwe Amend. 
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  BDB-Exkursion DAM „Peter Kulka. Architekt“, Frankfurt 
 

Am 23. November fand die Führung durch die Ausstellung über Peter Kulka statt. 
Peter Kulka gehört zu den wichtigsten Architekten in Deutschland. Bezeichnend 
für seine Bauten ist die knappe, minimalistische Gestalt. Kulkas architektonische 
Haltung ist entschieden modern, gleichzeitig aber auch differenziert gegenüber 
der jeweiligen Aufgabe und dem Ort des Projekts.Die erste umfassende Ausstel-
lung zeichnet die Entwicklungslinien im Werk des 1937 in Dresden geborenen 
Architekten nach. 
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  BDB-Feier „Seniorennikolaus“, Frankfurt 
 

Am 13. Dezember 2005 fand unser alljährlicher Seniorennikolausabend statt. 
Herr Mahneke übernahm die Aufgabe unsere Mitglieder für 25, 40 und 50jährige 
Treue zum BDB zu ehren. Herr Haller führte durch den Abend und überlies auch 
Herrn Haas und Herrn Kluge gerne das Wort, die Weihnachtsgedichte und -
geschichten vortrugen. 

 


